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Wahrscheinlichkeitsrechnung

Wie groß ist die Chance, dass ein bestimmtes Ereignis A 
eintritt?
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Axiomatische Definition der Wahrscheinlichkeit
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Eigenschaften der Wahrscheinlichkeit
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Beispiel:
Sei Bi das Ereignis Bi = „Bauelement Bi ist O.K”, i=1,...3.G sei das in folgender Skizze dargestellte Gerät:

• Das Gerät funktioniert, wenn mindestens eine Reihe funktioniert.
• Eine Reihe funktioniert, wenn alle Bauelemente der Reihe

funktionieren. 

Es sei folgendes bekannt: 
• 5 % aller Bauelemente vom Typ B1 sind defekt
• bei 90% aller Geräte sind sowohl B2 als auch B3 OK 
• bei 87% aller Geräte sind alle 3 Bauelemente B1,B2, B3 OK. 

Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit dafür, dass G funktioniert und 
wieviel % aller Geräte sind defekt?
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Wo bekommen wir diese gegebenen Wahrscheinlichkeiten 
her?

Dafür gibt es zwei Möglichkeiten:

• in Glücksspielen oder LaplaceVersuchen: 
Wahrscheinlichkeiten können exakt als Chance des 
Eintretens von A bei Durchführung von V ermittelt werden

• die Wahrscheinlichkeit P(A) kann mit Hilfe der beobachteten relativen 
Häufigkeit hn(A) abgeschätzt werden:

> Stabilität der relativen Häufigkeit
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• P(A) = 1/6

> P(A) 

• P(A) = 1/6 ~ 0,167 bedeutet auch, 

> P(A) 

 

Umgekehrt liefert eine beobachtete relative Häufigkeit einen 
Schätzwert für die Wahrscheinlichkeit des betrachteten 
Ereignisses. Je größer dabei n ist, desto genauer ist dieser 
Schätzwert für P(A).
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Klassische Wahrscheinlichkeit
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